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Zwei Tage haben die Gymnasi-
asten nach den Herbstferien
noch im Homeschooling arbei-
ten müssen, doch gestern war es
endlich so weit. Lehrerin Gabri-
ele Heupel und ihr Kollege Sven
Jantsch standen um kurz vor
acht an der Eingangstür des
neuen Gymnasiums. Die Schüle-
rinnen und Schüler warteten
klassenweise davor und gingen
dann gemeinsam mit ihren Klas-
senlehrern in die neue Schule.

Heupel und Jantsch hatten fe-
derführend den Umzug organi-
siert und waren froh, dass nun
der Unterricht starten kann. Die
Lehrerinnen und Lehrer hatten
zwei Tage Zeit, sich in den neu-
en Räumen zurechtzufinden
und die neuen multimedialen
Whiteboards, die die alten Krei-
detafeln ersetzen, zu testen.

Schulleiter Uwe Strohbach
war ebenfalls froh über den
Start und ließ sich vom Stress

der vergangenen Monate nichts
anmerken.

„Es läuft noch nicht alles hun-
dertprozentig rund, aber das ist
bei einem solchen Umzug ganz
normal“, erklärte er. So funktio-
nierten gestern die Monitore
noch nicht, auf denen den Schü-
lern die Vertretungspläne ange-
zeigt werden sollen. „Das ma-
chen wir jetzt noch ein paar Ta-
ge wieder mit Papierzetteln. Die
Monitore werden dann sicher-
lich bald funktionieren“, zeigte
sich Strohbach optimistisch.

Der Schulleiter bedauerte
noch ein wenig, dass der Um-
zug, nicht wie regulär geplant,
nach den Sommerferien stattge-
funden hatte. „Nun sind wir
aber glücklich, dass es nach den
Herbstferien geklappt hat. Wir
leben uns nun in Ruhe ein“, so
Strohbach.

Erster Schultag im neuen Gymnasium
Umzug des Gymnasiums ist beendet – 666 Schülerinnen und Schüler werden am ersten Schultag ins Gebäude geleitet
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Bremervörde.Gestern öffneten

sich für die Schülerinnen und

Schüler des Bremervörder

Gymnasiums zum ersten Mal

die Türen ihres neuen Schul-

gebäudes. Die Gymnasiasten

erwartete unter anderem

hochmoderne Unterrichts-

technik.

Große Freude bei den Schülerinnen und Schülern: Hier gehen sie zum ersten Mal in das neue Gymnasium.

Die Lehrer Gabriele Heupel und Sven Jantsch (rechts) hatten den Umzug

koordiniert. Schulleiter Uwe Strohbach freut sich über den Start.

48 Klassenzimmer und acht Fachräume befinden sich im fertiggestell-

ten Neubau. 666 Schülerinnen und Schüler lernen nun hier. Fotos: Pape


